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Bezirksoberliga Damen Süd

HSC BW Tündern/SC Börry (SG) : TSV Kirchbrak 
Dienstag, 20.09.2022, 19:30 Uhr

Skade fixiert zwei Punkte für den HSC BW Tündern/SC Börry 
(SG)

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd traf der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) am Dienstag, den
20. September im 3. Saisonspiel auf den TSV Kirchbrak. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:7 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Brandt und Bartling.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Keine Chancen ließen Brandt / Bartling bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnerinnen Hillert-Stoll / Kammel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 10:12, 8:11, 7:11
gegen Beyer / Gresens fanden Skade / Bartling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Katharina Brandt hatte dann gegen Silvia Beyer, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:8, 11:5, 11:4 hingegen keine
Schwierigkeiten. Kristina Bartling kam mit der Spielweise von Anke Hillert-Stoll am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Claudia Skade beim Sieg in drei Sätzen gegen Christine
Kammel von Beginn an. Es dauerte eine Weile, bis Nadine Bartling ihr 3:2 gegen Elke Gresens unter
Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Die
richtige Taktik hatte Katharina Brandt beim Erfolg in drei Sätzen gegen Anke Hillert-Stoll von Beginn
an. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Kristina Bartling nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim anschließenden 11:8, 11:6, 11:9
gegen Elke Gresens fand Claudia Skade von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) am 08.10.2022 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SC Deckbergen-Schaumburg, während der TSV Kirchbrak am 15.10.2022
gegen den TSV Fuhlen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)

Doppel: Brandt / Bartling 1:0, Skade / Bartling 0:1 
Einzel: K. Brandt 2:0, K. Bartling 2:0, C. Skade 2:0, N. Bartling 1:0 

 TSV Kirchbrak
Doppel: Hillert-Stoll / Kammel 0:1, Beyer / Gresens 1:0 
Einzel: A. Hillert-Stoll 0:2, S. Beyer 0:2, E. Gresens 0:2, C. Kammel 0:1


